
FaMa

Fachmittel-
schule

Option 2

Option 2

Berufliche Grundbildung
(Lehre)
Berufsfachschule + Lehrbetrieb + 
überbetriebliche Kurse | Vollzeitschulen (Wirtschaftsmittelschule)

3A+3B

Gymnasium

       3C3A+3B

Berufl.
Grund-
bildung

Ergänzung berufliche Grundbildung:
Berufsmaturitätsausbildung
Option 1: Lehrbegleitend (3 oder 4 Jahre)
Option 2: Im Anschluss an die Lehre (Vollzeit 1 Jahr oder 
               Teilzeit 1 1/2 bis 2 Jahre)

© EDK CDIP CDEP CDPE, August 2011

Kleinklasse

Kleinklasse

1./2. Einführungs-
        klasse

FaMa   = Fachmaturitätsausbildung

Primarschule

RealschuleSekundarschule

Schuljahr 2011/2012/EDK-IDES
In Zusammenarbeit mit dem Bildungsdepartement des Kantons St. Gallen erstellt
www.sg.ch

Gymnasium¹

BILDUNGSSYSTEM KANTON ST. GALLEN
Vorschulstufe – Sekundarstufe II

Brückenangebote (Berufsvorbereitungsjahr, Vorlehre, Integrationskurs, Motivationssemester)

Kindergarten

¹ Übertritt ins Gymnasium auch nach 
  der Primarschule möglich (ins Untergymnasium)

(erweiterte Anforderungen) (allgemeine Anforderungen)

2 Weitere allgemeinbildende Schule: 
  Wirtschaftsmitelschule mit Schwerpunkt Sprachen / 
  Informatik (WMS / WMI) (Beginn 10. Schuljahr, 
  Dauer 4 Jahre)
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Sonderpädagogik
Die sonderpädagogischen Angebote sind Teil des öffentlichen Bildungsauftrags. 
Die sonderpädagogische Förderung erfolgt integrativ oder separativ.
Für Kinder, die aufgrund einer Behinderung die Realschule nicht besuchen 
können, stehen Sonderschulen zur Verfügung. Die Sonderschulung dauert 
längstens bis zum 20. Altersjahr.
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